
Heute das Gestern für morgen nutzen!

Die Christen unserer Zeit
Entstehung, Lehre, Geschichte 1949 bis 2001

Jahrestreffen des Netzwerks in Bensheim, 3. Oktober 2025.



Vorab: Dank!
ÅWir bewegen uns heute (wie schon manchmal in der Geschichte des 

Netzwerks) auf unkartiertem Grund: 

ÅDie Christen unserer Zeit sind eine große Unbekannte der 
apostolischen Geschichte!

ÅDieser Vortrag wurde erst möglich durch ganz viele 
Unterstützer:innen, die mit ihren Materialien und ihrer Arbeit 
beigetragen haben.

ÅDanke auch an euch alle für die Bereitschaft, euch in eine besondere 
ǘƘŜƻƭƻƎƛǎŎƘŜ ²Ŝƭǘ αŜƛƴȊǳŘŜƴƪŜƴάΗ
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Vorab: Dank!
ÅVielen Dank insbesondere (und persönlich) an:

ÅAngelika Iser für die großzügige Überlassung des Archivs Edith Schummer (AES) mit 
einzigartigen Beständen der 1950er Jahre, für ihre Fotos und weitere Unterstützung,

ÅFritz Hänseler, Romanshorn/CH, für die Zurverfügungstellung wichtiger ergänzender 
Materialien zur späten Geschichte der Gemeinschaft aus dem dortigen Archiv zur 
apostolischen Geschichte,

ÅEdwin Diersmann, Reek/NL, für seine Recherchen im Archiv der Apostolisch 
Genootschap und die Überlassung eigener Materialien,

ÅRainer Kunert für die geduldige und umfangreiche Digitalisierung der Materialien,
ÅAndreas Ostheimer für seine bereitwillige und umfangreiche Recherche im Bereich 

der Gesangbücher der Christen unserer Zeit,
ÅDankward Brinkmann für seine kenntnisreichen Einordnungen und seine 

fortwährende Unterstützung bei dieser Langzeitrecherche,
ÅΧ
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Vorab: Disclaimer!
ÅEs ist eine große Herausforderung, Kirchen und religiöse Gruppen 

vorzustellen, die man nicht aus eigener Anschauung kennt.

ÅEs ist zusätzlich schwierig, theologische Haltungen neutral zu 
präsentieren, die man entweder sehr teilt oder auch überhaupt nicht.

ÅSchließlich ist es problematisch, über Geographien und 
Regionalkulturen zu sprechen, die man maximal von Landkarten und 
aus Wikipedia kennt.

ÅCǸǊ ŀƭƭŜ αǳƴǊǳƴŘŜƴά 5ŀǊǎǘŜƭƭǳƴƎŜƴ ƛƴ ŘƛŜǎŜǊ όǳƴŘ ƳŀƴŎƘ ŀƴŘŜǊŜǊύ 
Hinsicht bitte ich schon jetzt um Nachsicht.
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Edith Schummer
Å* 9.11.1925 Bensheim-Auerbach, später 

verh. Iser, + 24.1.2016

ÅTochter des Vorstehers der NAK Bensheim-
Auerbach, Heinrich Schummer sen.

Å1955-1959 Schriftführerin (und einzige Frau) 
im Vorstand der Christen unserer Zeit

ÅIhr Archiv ermöglicht uns die nachfolgenden 
Einblicke!
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Teil I

Die Apostolischen im Odenwald bis 1949



Jakob Bitsch sen.
Å* 11. April 1868 (Seidenbuch), + 18. Januar 

1937 (Worms)

ÅLernt (wohl beim Militär durch J.G. Bischoff) 
die Apostolische Gemeinde kennen und wird 
durch Apostel Ruff am 20. Juni 1897 
versiegelt.

ÅEr wird 1898 Diakon, 1901 Priester, 1915 
Bez.Ev. und am 23.7.1922 Bez.Ält.
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Jakob Bitsch sen.
Å9Ǌ αǿŀǊ {ǘƻŦŦƘŅƴŘƭŜǊ ǳƴŘ ƪŀƳ ŘŜǎƘŀƭō ƛƴ ŘƛŜ hǊǘǎŎƘŀŦǘŜƴΣ ƛƴ ŘŜƴŜƴ ŜǊ ƴƛŎƘǘ 

nur seine Ware anbot, sondern auch vom wieder aufgerichteten Gnaden- 
ǳƴŘ !ǇƻǎǘŜƭŀƳǘ ŜǊȊŅƘƭǘŜΦά ό/ƘǊƻƴƛƪ Michelstadt/Erbach/Stockheim)

ÅDamit baut er selbst viele Gemeinden auf.

Å1905 ist er bereits Vorsteher von Beerfelden, Gronau bei Bensheim und 
Seidenbuch.

ÅWeitere Gemeinden entstehen ς Auerbach wird 1921 gegründet. Jakob 
Bitsch ist nach den Adressbüchern 1923 und 1924 auch erster Vorsteher 
der Gemeinde.

ÅBitsch hat zwei Kinder, sein Sohn heißt ebenfalls Jakob.
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Bezirksgründungen
Å1923 findet sich im Adressbuch der NAK zum ersten Mal ein Bezirk 

Gronau (bei Bensheim) mit neun Gemeinden, den Jakob Bitsch als 
Bezirksältester leitet.

ÅEr gehört zum Apostelbezirk Frankfurt unter Stammapostelhelfer J.G. 
Bischoff.

Å1925 umfasst er bereits 12 Gemeinden, von denen Jakob Bitsch sechs 
(!) als Vorsteher selbst leitet.

ÅIm gleichen Jahr wird der Bezirk dem neu gegründeten Apostelbezirk 
Karlsruhe unter Karl Hartmann zugeordnet.
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Der Bezirk Worms
ÅJakob Bitsch selbst zieht 1926 nach Worms um.

ÅSein Sohn Jakob Bitsch jun. übernimmt als Bezirksevangelist (mit 26 
Jahren) die Gemeindeleitung in Gronau.  

Å!ƭǎ YƻƴǎŜǉǳŜƴȊ ǿƛǊŘ ŘŜǊ .ŜȊƛǊƪ ŀō ŘŜƳ !ŘǊŜǎǎōǳŎƘ мфнт ŀƭǎ α.ŜȊƛǊƪ 
²ƻǊƳǎ ŀƳ wƘŜƛƴά ōŜȊŜƛŎƘƴŜǘΦ 
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Erste Schwierigkeiten
α5ŜǊ .ŜȊƛǊƪǎŅƭǘŜǎǘŜ Wŀƪƻō .ƛǘǎŎƘ ǿŀǊ Ƴƛǘ ŘŜǊ ƴŜǳŜƴ 9ƛƴǘŜƛƭǳƴƎ ƴƛŎƘǘ 

einverstanden. Er wollte wieder zurück zum Bezirk Frankfurt, der dem 
nachmaligen Stammapostel Bischoff anvertraut war. Bezirksältester 
Bitsch und Stammapostel Bischoff waren gute Freunde, sie kannten 

sich seit ihrer Militärzeit. 

ώΧϐ 5ŜǊ ŘŀƳŀƭƛƎŜ {ǘŀƳƳŀǇƻǎǘŜƭƘŜƭŦŜǊ .ƛǎŎƘƻŦŦ ǿŀǊ ǎŜƘǊ ƴŀŎƘƎƛŜōƛƎ ǳƴŘ 
ließ es zu, dass die Gemeinden wieder dem Bezirk Frankfurt 

ȊǳƎŜǿƛŜǎŜƴ ǿǳǊŘŜƴΦά

(Chronik Michelstadt/Erbach/Stockheim)
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Wieder bei Frankfurt
Å1930 wird der Bezirk Worms wieder dem Apostelbezirk Frankfurt 

zugeordnet, der zunächst weiter von Stammapostel J.G. Bischoff 
geleitet wird.

ÅAm 18. November 1936 wird der Apostelbezirk Frankfurt (Main) von 
Bezirksapostel Emil Buchner übernommen. 

ÅDas Adressbuch für 1937 verzeichnet im Bezirk Worms 17 Gemeinden 
und eine Station. 

ÅWorms, Bolanden und Lützelsachsen werden direkt von Jakob Bitsch 
sen. geleitet, Gronau von seinem Sohn.
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Tod von Jakob Bitsch sen.
ÅJakob Bitsch sen. verstirbt am 18. Januar 1937. 

ÅSein Tod wird in den wichtigen neuapostolischen Zeitschriften 
ungewöhnlich prominent berichtet (Nachruf in der Wächterstimme, 
bebilderter Bericht der Trauerfeier in Unsere Familie).

ÅDie Berichte tragen dabei eine teilweise merkwürdige Note ς sie sind 
distanziert verfasst und sagen kaum etwas Inhaltliches über ihn aus.

ÅEs ist den Berichten augenscheinlich wichtig, auszusagen, dass Jakob 
Bitschs Arbeit nun kompetent von Apostel Buchner übernommen 
wird.

22.10.2025 Netzwerk Apostolische Geschichte e.V. 14



Wie weiter in Worms?
ÅTatsächlich übernimmt aber Jakob Bitsch jun. 1937 den Bezirk und 
ƭŜƛǘŜǘ ƛƘƴ ŀƭǎ .ŜȊƛǊƪǎŜǾŀƴƎŜƭƛǎǘ ŘǳǊŎƘ ŘƛŜ ½Ŝƛǘ ŘŜǎ α5ǊƛǘǘŜƴ wŜƛŎƘǎά ǳƴŘ 
den zweiten Weltkrieg.

ÅIn jener Zeit ist das eine unübliche Konstruktion ς alle anderen 
Bezirke im Apostelbezirk Frankfurt wurden von Bezirksältesten oder 
Bischöfen geleitet. 

ÅMan mag das als Aufforderung des Apostels lesen, Jakob Bitsch jun. 
müsse sich in der Bezirksleitung erst bewähren, bevor er ein höheres 
Amt empfangen könne.
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Andere Lehre im Bezirk Worms
ÅEin 1950 (nach der Trennung) erschienener Artikel formuliert:
Åα!ƭǎ ŘŜǊ ǸōŜǊ ŀƭƭŜǎ ƎŜƭƛŜōǘŜ ±ŀǘŜǊ ώǾƻƴ Wŀƪƻō .ƛǘǎŎƘ ƧǳƴΦΣ ŀƭǎƻ Wŀƪƻō .ƛǘǎŎƘ 

sen.,] am 18. Januar 1937 starb, war es ihnen [beiden] längst zur inneren 
Gewißheit geworden, daß das Reich Gottes nicht erst nach dem Tode in einem 
versprochenen Jenseitshimmel kommen kann, sondern in erster Linie im Sinn 
und Geist aller Menschen, die sich für diese höchste Aufgabe mit ihrer ganzen 
Kraft hingebenΦά

Åα²ƛŜ ŜƛƴŜ ŦǳǊŎƘǘōŀǊŜ .ŜǎǘŅǘƛƎǳƴƎ ƛƘǊŜǊ 9ǊƪŜƴƴǘƴƛǎ ōŜƎŀƴƴŜƴ ƴǳƴ ȊŜƘƴ WŀƘǊŜ 
des völkermordenden Elends und namenlosen Leids, in das ein Über-die-
Sterne-verschieben des Reiches Gottes eine Christenheit gebracht hatte. 
Welcher Wahnsinn das alles! Der Wille, dieses Elend nach Kräften wenden zu 
ƘŜƭŦŜƴΣ ǿŀǊ ƛƴ Wŀƪƻō .ƛǘǎŎƘ ƴǳƴƳŜƘǊ Ȋǳ DǊŀƴƛǘ ƎŜǿƻǊŘŜƴΦά όWuT 1950, S. 50f.)
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Teil II

Theologisches Fundament im Bezirk Worms



Theologische Grundlinien
ÅDas Mainstream-Christentum hat versagt, indem es jenseitige Dinge 

verspricht, anstatt auf den Zustand dieser Welt zu schauen. Beleg: 
Kriegsereignisse im zweiten (und ersten?) Weltkrieg!

ÅZiel ist es, das Reich Gottes in und mit denen aufzurichten, die sich 
dieser Sache hingeben, in dieser Welt!

ÅFriede auf Erden ς unbedingter Pazifismus!
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Theologische Einflüsse
ÅLiberale Theologie der Zeit
ÅSpäter werden in Predigten z.B. Christoph Blumhardt und dann auch Albert 

Schweitzer genannt. 

ÅDetaillierte Untersuchungen stehen hier noch aus!

ÅLehre vom Neuen Licht der späten Apostolischen Gemeinde
ÅaŀǊƪŀƴǘŜ tǳƴƪǘŜ ǳƳ мфллΥ DŜƎŜƴǿŀǊǘ /ƘǊƛǎǘƛ ǎŎƘƻƴ ƘƛŜǊ ǳƴŘ ƧŜǘȊǘ όαƛƴ ŘŜǊ 
9ƛƴƘŜƛǘ ŘŜǊ !ǇƻǎǘŜƭάύΣ ȊŜƴǘǊŀƭŜ [ŜƛǘǳƴƎ ŘǳǊŎƘ α9ƛƴƘŜƛǘǎǾŀǘŜǊάΣ ƪŜƛƴ 
prophetisches Amt, Zurückdrängen der Charismen
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Das neue Licht ς eine Innensicht (1899)

α{ƻƭƭ ŘŜǊ [Ŝƛō /ƘǊƛǎǘƛ ώŘƛŜ YƛǊŎƘŜϐ ŜƛƴŜƴ aŜƴǎŎƘŜƴ ȊǳƳ IŀǳǇǘŜ ƘŀōŜƴΚ 
Nein, Christus ist das Haupt seines Leibes, das sichtbare Haupt in 

seinen gesandten Aposteln. Wer euch höret, der höret mich, sagt der 
Herr. Nun hat der Leib Christi aber nicht soviel Häupter wie Apostel 

sind, vielleicht [sic!] zwölf, sondern nur ein Haupt, der eine Christus ist 
in den Zwölfen, um aber auch dieses in der Einheit zu erhalten, muß 

ŀǳŎƘ ǿƛŜŘŜǊ Ŝƛƴ IŀǳǇǘ ǎŜƛƴΣ ƛƴ ŘŜƳ ŘƛŜ 9ƛƴƘŜƛǘ ƎƛǇŦŜƭǘΦά

Herold Nr. 42, Februar 1899, S. 3.
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Einige Belege aus dem Apostolischen Gesangbuch von 1898

ÅαYŜƛƴ ¢ŜǳŦŜƭ ǳƴǎ ōŜǊŀǳōǘΣ 5Ŝƴƴ /ƘǊƛǎǘǳǎ ƛǎǘ Řŀǎ IŀǳǇǘΣ 5ŀǎ IŀǳǇǘ ƛƴ 
ŘŜƴ !ǇƻǎǘŜƭƴΦά όмтмΣ нύ

ÅαbǳǊ ŘŜǊ ƪŀƴƴ ŀƴ Dƻǘǘ ƎƭŀǳōŜƴΣ 5ŜǊ ƘŜǳǘŜ Jesum sieht, wie er in 
ǎŜƛƴŜǊ {ŜƴŘǳƴƎΣ !ƭǎ ǿŀƘǊŜǊ IƛǊǘ ōŜƳǸƘǘΦΦΦά όмфΣ оύ 

Åα²ƛǊ ƘŀōŜƴ Ƨŀ ŘŜƴ ǿŀƘǊŜƴ Dƻǘǘ ƛƳ CƭŜƛǎŎƘά όооΣ Ref.)

Åα5Ŝƛƴ ²ŜƛƴŜƴ ǳƴŘ ŘŜƛƴŜ DŜōŜǘŜ ǎƛƴŘϥǎ ƴƛŎƘǘΣ ²ƻŘǳǊŎƘ Řǳ Ƴƛǘ Dƻǘǘ 
wirst versöhnt; Das Wort der Apostel befreit vom Gericht, Sie sind's, 
ŘƛŜ Ƴƛǘ DƴŀŘŜ ƎŜƪǊǀƴǘΦά όмтсΣ нύ



Ereignisse nach 1900
ÅNach dem Tod von Apostel Krebs 1905 werden durch Hermann 

Niehaus und Johann Gottfried Bischoff graduell die Elemente des 
Neuen Lichts in der (Neu-) Apostolischen Gemeinde reduziert.

Å5ŀǎ !Ƴǘ ŘŜǎ α9ƛƴƘŜƛǘǎǾŀǘŜǊǎά όҐ ŘŜǎ α{ǘŀƳƳŀǇƻǎǘŜƭǎά ƛƳ ƴŜǳŜƴ 
Wortsinn) bleibt. Es hat sich insbesondere organisatorisch bewährt.

ÅEs bleiben Fragmente zum Beispiel in den Gesangbüchern:
Å1898: Apostolisches Gesangbuch, durchsetzt vom Neuen Licht

Å1908/1910: Neuapostolisches Gesangbuch (I), deutlich reduziert

Å1925: Neuapostolisches Gesangbuch (II), verbleibende Elemente wiederum 
reduziert
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Theologische Grundlinie
ÅIn den (frühen) Schriften der entstehenden Bewegung werden 

insbesondere die Änderungen im Liedgut kritisiert. 

ÅSie werden als Beleg für eine Entwicklung genommen, die weg von 
einem präsentischen Verständnis hin zu einer Jenseitigkeit der 
Neuapostolischen Gemeinde/Kirche führt.

ÅHermann Niehaus (Stammapostel 1930) wird noch als Vertreter eines 
präsentischen Verständnisses gewürdigt, obwohl das Gesangbuch von 
1925 schon die genannten Änderungen bringt.
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Theologische Grundlinie
αbŀŎƘ ŘŜƳ ¢ƻŘŜ bƛŜƘŀǳǎΨ ƎƛƴƎ ŘƛŜ &ƴŘŜǊǳƴƎ Ƴƛǘ wƛŜǎŜƴǎŎƘǊƛǘǘŜƴ 

vorwärts. Wo vorher Gegenwartserleben vorhanden war, sprach und 
redete man wieder mehr von der Zukunft. Wo vorher die Stimme des 
Bräutigams offenbar wurde, redete man nun vom Kommen desselben. 
Träume und Gesichte beschrieben die persönliche Wiederkunft Christi 
ǳƴŘ ǎǘŜƭƭǘŜƴ ǎƛŜ ŀƭǎ ƪǳǊȊ ōŜǾƻǊǎǘŜƘŜƴŘ ƘƛƴΦ Χ 5ƛŜ &ƴŘŜǊǳƴƎ ƛƴ ŘŜǊ [ŜƘǊŜ 
war so unauffällig wie ursprünglich unbeabsichtigt, aber schließlich so 
allgemeines Gedankengut der blind ihren Hirten vertrauenden Seelen 

geworden, daß, das neue Gesangbuch im Jahre 1925 praktisch 
widerspruchslos von allen hingenommen wurdeΦά

(WuT 1950, S.27)
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Theologische Grundlinie
ÅDie apostolischen Wurzeln von der katholisch-apostolischen 

Bewegung bis zu Apostel Krebs werden kaum wahrgenommen. 

ÅDamit ist auch die Entwicklung von der eschatologischen 
Naherwartung in den kath.ap.Gemeinden Ƙƛƴ ȊǳǊ α[ŜƘǊŜ ǾƻƳ bŜǳŜƴ 
[ƛŎƘǘά ƴƛŎƘǘ ǘǊŀƴǎǇŀǊŜƴǘΦ

ÅDer verstorbene Niehaus wird als großer Vertreter der präsentischen 
Eschatologie (ein)geschätzt.

ÅSein Nachfolger J.G. Bischoff verfolgt aber einen ganz anderen Kurs, 
der ihn inhaltlich in Konflikt mit seinem alten Freund Jakob Bitsch sen. 
gebracht haben muss.
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Andere Lehre im Bezirk Worms
ÅEs gibt eine undatierte persönliche Bekenntnisschrift von Lina Eisele, 

die später eine wichtige Akteurin bei den Christen unserer Zeit wird.

ÅSie beschreibt ihre neuapostolische Herkunft, die in ihrer Region 
verkündete Naherwartung der Wiederkunft Christi in der Kriegszeit 
und ihre Enttäuschung, als die Entrückung nicht eintrat. 

ÅSie schildert eine Phase der persönlichen Depression und ein 
Traumerlebnis, in dem sie einer Vaterfigur begegnet. Diese weist sie 
ŀǳŦ α²ŜƛƘƴŀŎƘǘŜƴά ƘƛƴΣ ǿŀǎ ǎƛŜ ƛƴ !ƴŀƭƻƎƛŜ ȊǳǊ hŦŦŜƴōŀǊǳƴƎ ŀƭǎ 
αDŜōǳǊǘ ŜƛƴŜǎ YƴŅōƭŜƛƴǎά ŀǳǎŘŜǳǘŜǘΦ
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Bekenntnis von Lina Eisele
ÅhƪǘƻōŜǊ мфпм ǊŜƛǎǘ 9ƛǎŜƭŜ ƛƴ ŘŜƴ hŘŜƴǿŀƭŘ ǳƴŘ ŜǊƭŜōǘ ŘƻǊǘΥ α5ŜǊ 
ƎŜƛǎǘƛƎŜ [ŜƛǘŦŀŘŜƴ ΰ²ƛŜŘŜǊƪǳƴŦǘ WŜǎǳ /ƘǊƛǎǘƛΨ ǿŀǊ ŀǳŎƘ Řŀ 
ǾƻǊƘŜǊǊǎŎƘŜƴŘΣ ŀōŜǊ ǿƛŜ ǎƻ ŀƴŘŜǊǎ ǎŜƛƴŜ [ǀǎǳƴƎΦά

ÅWŀƪƻō .ƛǘǎŎƘ ƧǳƴΦ αƘŀǘǘŜ ǎŎƘƻƴ ƛƴ ƎŀǊ ǾƛŜƭŜƴ 5ƛƴƎŜƴΣ ǾƻǊƴŜƘƳƭƛŎƘ ŀōŜǊ 
mit der Wiederkunft Jesu Christi, seinen eigenen Standpunkt, der mit 
ƴƛŎƘǘǎ Ȋǳ ŜƴǘƪǊŅŦǘŜƴ ǿŀǊΦά 

Å.ƛǘǎŎƘ ǿƛŜǎ ŘŀǊŀǳŦ ƘƛƴΣ αdaß das Reich Gottes nicht mit äußerlichen 
Gebärden komme, sondern in uns sein bzw. kommen mußάΦ

Å{ƛŜ ōŜƪŜƴƴǘΥ α/ƘǊƛǎǘǳǎ ƛǎǘ ƎŜƻŦŦŜƴōŀǊǘ ƛƳ CƭŜƛǎŎƘΣ ƛƴ ƎƻǘǘƎŜƭŜƛǘŜǘŜƴΣ 
ȊǳōŜǊŜƛǘŜǘŜƴ aŜƴǎŎƘŜƴΦά
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Bekenntnis von Lina Eisele
ÅSie endet mit einem Aufruf, der sich auf die Person von Jakob Bitsch 

jun. bezieht:

αYƻƳƳΣ ǿŜƴƴ Řǳ Ŝǎ ōŜƎǊŜƛŦŜƴ ƪŀƴƴǎǘΣ ŘŜƛƴ /ƘǊƛǎǘǳǎΣ .ǊŅǳǘƛƎŀƳΣ CǊŜǳƴŘ 
ǳƴŘ ƛƳ ƭŜǘȊǘŜƴ {ƛƴƴŜ ΰDŜƛǎǘΨ ƎŜƴŀƴƴǘΣ ǿƛƭƭ ǎƛŎƘ Ƴƛǘ ŘƛǊ ǾŜǊŜƛƴƛƎŜƴΣ ƛƴ ŘƛŎƘ 
eindringen. Er ruft dich in deinem Mitbruder, deiner Mitschwester, in 
welchen er Gestalt gewonnen hat, auferstanden ist, trotzdem er zuvor 

ǾƛŜƭ ƎŜƭƛǘǘŜƴ ƘŀǘΣ ƎŜǇŜƛƴƛƎǘ ǳƴŘ ƎŜǎǘƻŎƘŜƴ ǿǳǊŘŜΦά
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Teil III
Nachkriegszeit, die Trennung 1949 und die 
Gründung der Christen unserer Zeit



Jakob Bitsch jun.
ÅJakob Michael Bitsch, * 5. Juli 1900 (Beerfelden) 

- + 1977

ÅGelernter Schlosser

Å1921 Diakon, 1922 Priester, 1923 Bez.Evangelist

ÅZwei Kinder, sein Sohn heißt ebenfalls Jakob (III)
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Die Situation nach dem Krieg
ÅDas Adressbuch (für) 1946, das erste nach dem Krieg erschienene 

Buch, bietet zum letzten Mal einen Blick auf den damaligen Bezirk 
Worms, der noch 15 Gemeinden umfasst. 
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Bezirk Worms, 1946.
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Apostel Emil Buchner und Bez.Ev. 
Jakob Bitsch jun. vor dem Haus der 
Familie Schummer in Bensheim-
Schönberg.

Undatiertes Foto, vermutlich 
zwischen 1931 und 1933 
entstanden.

(KFZ-Kennzeichen IT für Hessen-
Nassau war bis 1933 gültig. Emil
Buchner wurde am 30.8.1931 zum
Apostel gesetzt.)



Die Situation in der Nachkriegszeit
α.ŜȊƛǊƪǎŀǇƻǎǘŜƭ Rockenfelder war seinerzeit Bischof und von Bezirksapostel 

Buchner beauftragt worden, unterschiedliche Lehrauffassungen im Gespräch mit 
Bruder Bitsch zu klären. Die entscheidende Differenz in der Glaubenslehre, die zur 

Amtsenthebung von Bruder Bitsch führte, war die Frage:

ΰLǎǘ WŜǎǳǎ DƻǘǘŜǎ {ƻƘƴΚΨ

Bruder Bitsch habe versucht, der Beantwortung dieser zentralen Frage 
auszuweichen. Wiederholt um eine klare Antwort gebeten, habe er schließlich - 
sinngemäß - geantwortet, wenn Generationen auf einem Bauernhof aus einem 

Brunnen geschöpft hätten, sei es ohne Belang, wer diesen Brunnen gegraben habe. 
Entscheidend sei doch, dass man daraus Wasser schöpfen könne ... 

Angesichts des fehlenden klaren Bekenntnisses zur Gottessohnschaft Jesu 
suspendierte Bischof G. Rockenfelder Bruder Bitsch augenblicklich von seinen 

!ƳǘǎŀǳŦƎŀōŜƴ ƛƴ ŘŜǊ bŜǳŀǇƻǎǘƻƭƛǎŎƘŜƴ YƛǊŎƘŜΦά 

(Mail von Ehrenfried Schuran an Mathias Eberle)
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Trennungsgespräche
ÅEs ist offensichtlich, dass viele Geschwister im Bezirk so denken wie 

ihr Bezirksvorsteher.

ÅEine Besprechung in Frankfurt/Main am 11. Januar 1949 soll eine 
Lösung (in Gestalt einer Trennung der Gemeinschaften) bringen. 

ÅAnwesend sind
ÅBezirksapostel Emil Buchner 

ÅBischof Gottfried Rockenfelder 

ÅBischof Paul Weine, Sekretär des Stammapostels

ÅBezirksevangelist Jakob Bitsch.

ÅEs wird ein Protokoll angefertigt, das nahezu Vertragscharakter hat.
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Das Übereinkommen vom 11.1.1949
ÅJakob Bitsch jun. scheidet aus der NAK aus, sein Anstellungsvertrag als 

Bezirksvorsteher endet (mit großzügiger Frist).

ÅDie kirchlichen Materialien des Bezirks und der Gemeinden werden der 
NAK übergeben.

ÅDie Geschwister der Gemeinden sollen bis zum 31.1.1949 entscheiden, ob 
sie Mitglieder der NAK bleiben wollen.

ÅDas Inventar der Gemeinden soll danach proportional aufgeteilt werden.

ÅDie Mietverträge derjenigen Lokale, die Jakob Bitschs entstehende 
Gemeinschaft übernehmen möchte, gehen auf ihn über.

Å5ƛŜ ƴŜǳŜ DŜƳŜƛƴǎŎƘŀŦǘ ǿƛǊŘ ƴƛŎƘǘ αŀǇƻǎǘƻƭƛǎŎƘά ƻŘŜǊ αƴŜǳŀǇƻǎǘƻƭƛǎŎƘά 
heißen.
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Das Übereinkommen vom 11.1.1949
ÅAls Abkommen auf Augenhöhe ist dieser Vertrag in der 

Kirchengeschichte äußerst selten! Sein formuliertes Hauptmotiv ist es, 
αŘŜƴ ǊŜƭƛƎƛǀǎŜƴ CǊƛŜŘŜƴ Ȋǳ ǿŀƘǊŜƴάΦ

ÅNoch bemerkenswerter: Die Beteiligten halten sich (größenteils) 
daran.

ÅDie Geschwister im Bezirk werden informiert und zur Entscheidung 
aufgefordert.

ÅDie Kirchenbücher von damals liegen heute im Zentralarchiv der NAK 
West!
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Die Gründung der Christen unserer Zeit

ÅAm 20. März 1949 liegt die Satzung der neuen Organisation vor. Der 
Verein mit Sitz in Worms formuliert als Vereinszweck:

αtǊŀƪǘƛǎŎƘŜǎ ¢ŀǘ-Christentum zu pflegen; d.h. den lebendigen Christus-
Gedanken in die Gegenwart zu stellen, Christum als das Vorbild 

ŀǳŦƎǊǳƴŘ ǎŜƛƴŜǊ ²ƻǊǘŜΥ ΰ{ƻΣ ǿƛŜ ƛŎƘ ƛƴ ŘŜǊ ²Ŝƭǘ ǿŀǊΣ ǎƻ ƳǸǎǎǘ ŀǳŎƘ ƛƘǊ 
ƛƴ ŘŜǊ ²Ŝƭǘ ǎŜƛƴΨ ŘŜƴ aŜƴǎŎƘŜƴ ƴŀƘŜ Ȋǳ ōǊƛƴƎŜƴΦ 5ƛŜǎŜǊ ½ǿŜŎƪ ǿƛǊŘ 

erreicht durch Abhaltung regelmässiger Versammlungen, in denen die 
aƛǘƎƭƛŜŘŜǊ ƛƴ ƻōƛƎŜƳ {ƛƴƴŜ ōŜƭŜƘǊǘ ǳƴŘ ŜǊƳŀƘƴǘ ǿŜǊŘŜƴΦά
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Der erste Vorstand
αWŀƪƻō .ƛǘǎŎƘΣ [ŀƴŘǿƛǊǘΣ DǊƻƴŀǳ ōΦ .ŜƴǎƘŜƛƳΣ IŀǳǇǘǎǘǊΦΣ мΦ 
Vorsitzender, [Bezirksvorsteher]

Friedrich Krebs, Metzger, Worms, Pfeddersheimerstr. 82, 2. 
Vorsitzender, [Vorsteher Bolanden]

Heinrich Schummer, Fabrikant, Schöneberg b. Bensheim, 
Nibelungenstrasse, Beisitzer, [Vorsteher Auerbach]

Karl Schätzlein, Geschäftsführer, Worms, Gaustr. 29, Kassierer, 
[Vorsteher Worms]

Walter Schätzlein, Student, Worms, GaustrΦ нфΣ {ŎƘǊƛŦǘŦǸƘǊŜǊΦά

[rot markiert: Rolle im NAK-Adressbuch 1946]
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Die emotionale Situation
ÅEhrenfried Schuran berichtet aus dieser Zeit:

αaŜƛƴ DǊƻǖǾŀǘŜǊΣ ǎŜƛƴŜǊȊŜƛǘ DŜƳŜƛƴŘŜŜǾŀƴƎŜƭƛǎǘ ƛƴ ²ƛŜǎōŀŘŜƴΣ ƘƛŜƭǘ Ȋǳ 
dieser Zeit viele Gottesdienste in Worms. Er nahm als Begleiter des 

Dienstleiters (an den ich mich leider nicht mehr zweifelsfrei erinnere) 
auch an dem Gottesdienst teil, in dem die meisten Geschwister in 

Worms aufstanden und den Kirchenraum verließen. 

Bezirksapostel Rockenfelder berichtete mir noch, dass er damals ς um 
nichts zu versäumen ς persönlich alle Geschwister in der Umgebung 

von Worms und im Odenwald zu Hause aufgesucht habe, die den 
Gottesdiensten nach der Amtsenthebung von Bruder Bitsch 

ŦŜǊƴƎŜōƭƛŜōŜƴ ǎŜƛŜƴΦά
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Gründungsfeier am 17. Juni 1949 in Weinheim
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Gottesdienstform, aber mit 
αCƻǘƻǇŀǳǎŜƴά ǳƴŘ ǎƻǊƎŦŅƭǘƛƎ 
inszeniert.

Es gibt auch ein 
Nachmittagsprogramm mit 
Spaziergängen und Unterhaltung 
sowie ein Fotobuch als Erinnerung.

Weinheim (östlich von Viernheim) 
gehörte 1949 nicht zum Bezirk 
Worms. Jakob Bitsch sen. war dort 
aber in den 1920er Jahren 
Vorsteher gewesen.



Gründungsfeier am 17. Juni 1949 in Weinheim

22.10.2025 Netzwerk Apostolische Geschichte e.V. 42

Blick in die Gemeinde, auf der 
Empore die Sängerinnen und 
Sänger.



Ein Zwischenresümee von Jakob Bitsch

α5ŀǎ WŀƘǊ ǳƴǎŜǊŜǊ grossen Entscheidung liegt hinter uns. Es brachte uns 
den Anbruch einer grossen Zeitepoche[,] für die wir alle nach Kräften 

ǾŜǊŀƴǘǿƻǊǘƭƛŎƘ ǎƛƴŘΦ Χ

Wir haben ein Jahr innere Befreiung hinter uns. Christus konnte in 
vielen einen Anfang machen, d.h. der Christus konnte in ihnen geboren 

werden. Dieses geschah oft unter Qualen zur Geburt, doch stets von 
den himmlischen Heerscharen umgeben, die heute den Anfang der 
ΰYǊŜŀǘǳǊ DƻǘǘŜǎΨ ŀǳŦ 9ǊŘŜƴ ǳƳƎŜōŜƴ ǳƴŘ ōŜƧǳōŜƭƴΦ 9ƛƴŜ ƎƭǸŎƪƭƛŎƘŜ 

grosse ½Ŝƛǘ Ƙŀǘ ŘŀƳƛǘ ƛƘǊŜƴ !ƴŦŀƴƎ ƎŜƴƻƳƳŜƴΦά

(Rundschreiben, 15.12.1949)
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Organisatorisches
ÅEine eigene kleine Verwaltung wird 

aufgebaut. 

Å!ō WŀƴǳŀǊ мфрл ǿƛǊŘ ŘƛŜ ½ŜƛǘǎŎƘǊƛŦǘ α²ƻǊǘ ǳƴŘ 
¢ŀǘά ƘŜǊŀǳǎƎŜƎŜōŜƴΦ

ÅIm April 1950 wird ein eigenes Gesangbuch 
mit 88 Liedern herausgegeben (dazu hören 
wir später mehr).

ÅIm Juni werden aus den Gemeinden drei 
Bezirke gebildet, denen jeweils ein 
Bezirksvorsteher zugeordnet wird.
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Ämter?
α²ƛǊ ƪƻƴƴǘŜƴ ƪŜƛƴŜƴ ƘƻƘŜƴ ǳƴŘ ƎǊƻǖŜƴ bŀƳŜƴ ǸōŜǊƴŜƘƳŜƴΣ Ŝǘǿŀ 
ΰ!ǇƻǎǘŜƭΨ ƻŘŜǊ ŘŜǊƎƭŜƛŎƘŜƴΣ ŀōŜǊ ǿŀǎ ǘŀǘΨǎΥ ²ƛǊ sahen in Jakob Bitsch, in 

seiner Aufopferung, in seiner unendlichen Liebe und in seinem 
unverrückbaren Wollen den wiedergekommenen Menschensohn, dem 

nichts so sehr am Herzen lag, als auch uns klar zu machen, daß 
endgültig nicht nur einzelne, sondern der ganze Leib Christi 

Offenbarungsstätte des Sohnes sein mußΣ ǿŜƴƴ Řŀǎ ²ŜǊƪ ƎŜƭƛƴƎŜƴ ǎƻƭƭΦά

Hermann Fr. Wend, WuT 1950, S. 47.
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Ämter?
α²ƛǊ ƘŀǘǘŜƴ ǳƴŘ ōǊŀǳŎƘǘŜƴ ŘŜǎƘŀƭō ƪŜƛƴŜƴ bŀƳŜƴΤ ǿŜƭŎƘŜƴ bŀƳŜƴ ƘŅǘǘŜƴ 
wir denn einem solchen Mann geben sollen, der sich Tag und Nacht für uns 

aufopferte, bei jedem Wetter, Eis und Schnee oft 60 bis 80 km mit dem 
Fahrrad zurücklegte, um sonntags in den entlegensten Dörfern, wo keine 

Bahn hinfährt, zwei oder drei Gottesdienste zu halten, der sein letztes Stück 
Brot während der bittersten Not mit jedem teilte, der für uns alle der 

Bahnbrecher aus geistigen Gefängnissen war! Der nicht angebetet sein will, 
ǎƻƴŘŜǊƴ ǎŀƎǘΥ ΰLŎƘ ōƛƴ ŘŜƛƴ .ǊǳŘŜǊΗ .ŜǘŜ Dƻǘǘ ŀƴΗΨ ²ŜƭŎƘŜǊ bŀƳŜ ƛǎǘ ŦǸǊ ŜƛƴŜƴ 

solchen Mann der richtige? 

Er ist für uns einfach unser lieber Jakob BitschΣ ŦŜǊǘƛƎΗά

Hermann Fr. Wend, WuT 1950, S. 47.
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&ƳǘŜǊΧ
ÅTatsächlich schaffen sich die Christen unserer Zeit eine durchaus 

komplexe Struktur:

ÅZum einen eine vereinsrechtliche mit Vorstand, Kassenprüfern und 
Ehrenrat (als Berufungsinstanz), 

Åzum anderen eine geistliche.
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Ämter!

Ebene Christen unserer Zeit
Vergleichbare Ämter in der 

Neuapostolischen Kirche

Geistliche Leitung
Hauptleiter (Jakob Bitsch jun., später Johann 

Winterwerber)
Apostel, Bezirks-, Stammapostel

Bezirk Bezirksvorsteher Bezirksältester/Bezirksvorsteher

Bezirkshelfer Bezirksevangelist

Gemeinde Vorsteher (ist auch: Bruder vom Altardienst) Vorsteher (im priesterlichen Amt)

Bruder vom Altardienst Priester

Bruder vom Gemeindedienst Unterdiakon, Diakon
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Teil IV

Blütezeit 1950 bis 1957
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Frühes Wachstum
ÅIn der Gründungsphase der Christen unserer Zeit stoßen einige 

kleinere Gruppen zur Gemeinschaft:
ÅNeuapostolische Gemeinde Lindemannsheide (Schötmar, Westfalen)

ÅGruppe in Mülheim-Styrum unter Horst Hegewald

ÅGemeinde im Raum Steinach/CH unter Emil Akeret

ÅEinige weitere kleine Gemeinschaften

ÅEs gelingt aber nicht durchgehend, in diesen Gemeinschaften die 
eigene Lehre durchzusetzen.
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Beispiel Lindemannsheide
ÅSchötmar-Lindemannsheide liegt etwa 30 km Luftlinie nordöstlich 

vom Archiv Brockhagen.

ÅVon Bensheim sind es etwa 350 Kilometer in Richtung Norden.

ÅDie dortige Gemeinde entstand schon 1934 durch Gemeindeteilung 
wegen persönlicher Streitigkeiten.

ÅAus den gleichen Gründen trennte sie sich 1948 von der 
Neuapostolischen Kirche, als die geteilten Gemeinden wieder 
zusammengefügt werden sollten.
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Neuapostolische Gemeinde
Lindemannsheide, frühe
1960er Jahre.

Jakob Bitsch, Willi Vogel und Fr. Thiele.



Beispiel Lindemannsheide
ÅDie Gemeinde suchte ein organisatorisches Dach und fand es 1949 

schließlich bei den Christen unserer Zeit, nachdem die Gemeinde 
schon Kontakt mit der entstehenden Apostolisch Genootschap 
aufgenommen hatte.

ÅSo klein sie war, bildete sie in der Frühzeit der Christen unserer Zeit 
ŜƛƴŜƴ ǿƛŎƘǘƛƎŜƴ αYƴƻǘŜƴǇǳƴƪǘά ŘŜǊ YƻƳƳǳƴƛƪŀǘƛƻƴΦ

ÅSie war bei Weitem die nördlichste Gemeinde der Gemeinschaft.
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Beispiel Lindemannsheide
ÅDer niederländische Bischof Schurink (der ApGen) berichtet 1950:

α±ƻƴ tǊƛŜǎǘŜǊ ¢ƘƛŜƭŜΣ ŘŜƳ ±ƻǊǎǘŜƘŜǊ ŘƛŜǎŜǊ DǊǳǇǇŜ ƛƴ {ŎƘǀǘƳŀǊΣ ƘŀǘǘŜƴ 
wir bereits vor einigen Monaten erfahren, dass sich der gesamte 

ehemalige Bezirk Worms mit etwa 1000 Seelen ebenfalls endgültig von 
Frankfurt getrennt hatte. 

Eine leibliche Schwester von Priester Thiele wohnt in diesem Bezirk, 
und als sie von ihrem Bruder erfuhr, dass dieser in schriftlichem 

Kontakt mit der Apostolischen Gemeinde in den Niederlanden stand, 
ǘŜƛƭǘŜ ǎƛŜ ŘƛŜǎ ƛƘǊŜƳ ±ƻǊǎǘŜƘŜǊΣ ŘŜƳ &ƭǘŜǎǘŜƴ ώǎƛŎΗϐ .ƛǘǎŎƘΣ ƳƛǘΧά 
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Auszug aus einem Familienbuch: 

Oben die Bestätigung der Taufe 
am 10. Oktober 1948 in der 
Neuapostolischen Gemeinde 
Lindemannsheide durch Friedrich Thiele,

unten die Bescheinigung der Konfirmation 
am 21. April 1963 durch Jakob Bitsch 
in derselben Gemeinde. 



Beispiel Lindemannsheide
ÅDie Gemeinde war durchaus von den Lehren des frühen 

Stammapostel Niehaus geprägt und betonte den Wert von Träumen 
und Gesichten.

ÅSie verließ aber innerlich nie den breiten neuapostolischen 
Lehrkonsens.

Å5ŀƳƛǘ ǿŀǊ ǎƛŜ Ǿƻƴ ǾƻǊƴƘŜǊŜƛƴ ƛƳ ²ƛŘŜǊǎǇǊǳŎƘ ȊǳǊ [ŜƘǊŜ ŘŜǊ α/ƘǊƛǎǘŜƴ 
ǳƴǎŜǊŜǊ ½ŜƛǘάΦ
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Beispiel Lindemannsheide
αLƴ ǎŜƛƴŜƴ tǊŜŘƛƎǘŜƴ ƴŀƘƳ .ƛǘǎŎƘ ȊǳƴŜƘƳŜƴŘ !ƴƭŜƛƘŜƴ ōŜƛ ¢ƘŜƻƭƻƎŜƴ 
wie Christoph Friedrich Blumhardt, Albert Schweitzer, aber auch bei 

Politikern wie Gandhi und anderen. 

In der Gemeinde wurde wahrgenommen, dass sich Bitsch mit der Zeit 
von der apostolischen Lehre entfernte. Anfänglich zitierte er noch 
Erlebnisse aus  seiner apostolischen Zeit, zum Beispiel von seinem 
Vater (Bezirksältester in der NAK), mit Apostel Buchner oder auch 
Stammapostel Niehaus, zum Schluß ǿǳǊŘŜ Řŀǎ ƛƳƳŜǊ ǿŜƴƛƎŜǊΦά

 Ein Lindemannsheider Gemeindeglied.
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Beispiel Lindemannsheide
ÅVor allem ihre Randlage dürfte es der Gemeinde Lindemannsheide 

erleichtert haben, diesen Weg zu gehen.

ÅAußerdem war sie bereits seit 1949 bei den Christen unserer Zeit 
dabei.

ÅIn späteren Fällen (Urapostolische Gemeinde Essen) waren die 
Christen unserer Zeit zurückhaltend bis ablehnend, wenn es darum 
ging, eine Kleingemeinde mit abweichender Lehre aufzunehmen.
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Albert Schweizer
ÅGerade Jakob Bitsch jun. findet Gefallen an vielen Positionen Albert 

Schweitzers: 
ÅZur Frage der Leben-Jesu Forschung,

Åaber auch zur Friedensbewegung, und

Åzur Reich-Gottes-Frage in der heutigen Zeit.

ÅEr beschafft in der Folge viele Bücher Schweitzers, referiert dazu in 
Ämterversammlungen und in Gemeinden (ebenso sein Sohn) und 
verfasst Schreiben mit Solidaritätsbekundungen.
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Gespräche
ÅAnfang der 1950er Jahre sind die Christen unserer Zeit mit vielen 

verschiedenen apostolischen Gruppen im Gespräch:
ÅUr-apostolische Gemeinde mit Apostel Eduard Gaidies in Essen

ÅApostolisch Genootschap mit Apostel Slok

ÅApostolische Gemeinde des Saarlandes

ÅApostelamt Jesu Christi

ÅZiel ist jeweils das Ausloten eines Zusammengehens.

ÅAlle Bemühungen scheitern aber an den jeweiligen theologischen 
Vorstellungen ς konkret: an den unterschiedlichen Konzepten der 
Gemeinschaften in Bezug auf das Neue Licht!
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Gespräche
Gemeinschaft Spezifikum

Christen unserer Zeit /ƘǊƛǎǘǳǎ ƛƴ ŘŜƴ DƭŅǳōƛƎŜƴΣ !ōƭŜƘƴǳƴƎ ŘŜǎ ¢ƛǘŜƭǎ α!ǇƻǎǘŜƭά

Ur-apostolische Gemeinde Charismatisch, eschatologisch, nur Eduard Gaidies als wahrer Apostel

Apostolische Genootschap Christus nur im Apostel Lambertus Slok bereits wiedergekommen

Apostolische Gemeinde des 
Saarlandes

Verschiedene Fraktionen mit unterschiedlichen Kursen, autoritär, suchen 
Apostel, zweifeln an christlichen Dogmen

Apostelamt Jesu Christi Wiederkunft bereits geschehen, Christus in den Aposteln, Betonung des 
vierfachen Amts als Heilsnotwendigkeit (heute: andere Lehrmeinung!)

22.10.2025 Netzwerk Apostolische Geschichte e.V. 62



22.10.2025 Netzwerk Apostolische Geschichte e.V. 63

11. April 1950, auf dem Weg zum Grab 
von Johannes Hendrik van Oosbree: 
Links Lambertus Slok, Apostel der 
Apostolisch Genootschap, mittig Jakob 
Bitsch jun. 

(Foto aus Ons Weekblad, 
56 Jaargang No. 17, S. 147.
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Das Maximum der Entwicklung
ÅAm 26.9.1955 nennt die einzige bekannte vollständige Adressliste der 

Gemeinschaft 18 Gemeinden und fünf Stationen, die in fünf Bezirken 
organisiert sind.

ÅElf Gemeinden davon können direkt auf den alten Bezirk Worms 
zurückgeführt werden.

ÅNamentlich genannt sind 48 Amtsträger: Der Hauptleiter, vier weitere 
Bezirksvorsteher, drei Bezirkshelfer (diese konnten jeweils auch 
Vorsteher einer Gemeinde sein), zehn übrige Vorsteher, sechzehn 
Brüder vom Altardienst und vierzehn Brüder vom Gemeindedienst.
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Kartenansicht I zur Adressliste 
1955, Übersicht: Deutlich sind 
die Bezirke 1 (orange) und 5 
(grau) erkennbar. Bis auf einen 
Standort in der Schweiz und 
einen weiteren im Saargebiet 
lagen alle Standorte in (West-) 
Deutschland.

Schötmar

Mülheim-Styrum

Gießen

Im Westen: Hangard (Saar)

Korb
Altensteig

Steinach
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Kartenansicht II zur Adressliste 
von 1955, Detailansicht: Zu 
erkennen sind die Bezirke 2 
(grün), 3 (dunkelblau) und 4 
(hellblau).
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Kartenansicht III zur 
Adressliste 1955, größte 
Verdichtung der Gemeinden in 
der Umgebung von Bensheim. 
Zu erkennen sind die Bezirke 2 
(grün), 3 (dunkelblau) und 4 
(hellblau).



Zur Mitgliederentwicklung
Quelle Zahl

Wort und Tat 1950, S. 51 αƴŀƘŜȊǳ мΦллл {ŜŜƭŜƴά

Schreiben vom 17.9.1955 des Vorstands an A. Harmel αмфрл Ŝǘǿŀ мΦллл aƛǘƎƭƛŜŘŜǊΦ 9ƛƴŜ bŜǳȊŅƘƭǳƴƎ ƛǎǘ 
ƛƴȊǿƛǎŎƘŜƴ ƴƛŎƘǘ ŜǊŦƻƭƎǘΦ [ƛŜƎǘ ƛƴ ±ƻǊōŜǊŜƛǘǳƴƎΦά

Schreiben vom 15.9.1956 an das BMVg 1956, Wort und Tat 
1956, S. 45.

αǊǳƴŘ слл ŜƛƴƎŜǎŎƘǊƛŜōŜƴŜ aƛǘƎƭƛŜŘŜǊά

22.10.2025 Netzwerk Apostolische Geschichte e.V. 69

Trotz der initialen Ausbreitung der Christen unserer Zeit ist die reale Mitgliederzahl schon in den 1950er Jahren 
deutlich rückläufig!



5ƛŜ α.ƻǘǎŎƘŀŦǘά
ÅZu Weihnachten 1951 übernimmt Stammapostel Bischoff die damals 

schon vorherrschenden endzeitlichen Töne und macht sie sich im 
wŀƘƳŜƴ ŘŜǊ α.ƻǘǎŎƘŀŦǘά Ȋǳ ŜƛƎŜƴ ς er verkündet, Gott werde die 
Glaubenden entrücken, bevor er, Bischoff, verstirbt.

ÅEin halbes Jahr später wird der Bericht über den Gottesdienst in der 
ƴŜǳŀǇƻǎǘƻƭƛǎŎƘŜƴ ½ŜƛǘǎŎƘǊƛŦǘ α¦ƴǎŜǊŜ CŀƳƛƭƛŜά ǾŜǊǀŦŦŜƴǘƭƛŎƘǘ ς und er 
wird auch von den Christen unserer Zeit gelesen.

ÅDie Christen unserer Zeit nutzen dies als Gelegenheit, eine 
{ƻƴŘŜǊƴǳƳƳŜǊ ƛƘǊŜǊ ½ŜƛǘǎŎƘǊƛŦǘ α²ƻǊǘ ǳƴŘ ¢ŀǘά Ȋǳ ǇǊƻŘǳȊƛŜǊŜƴ όWǳƴƛ 
1952).
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Reaktion auf die Botschaft
αώDƻǘǘϐ ǎƛǘȊǘ ƴƛŎƘǘΣ ǳƳƎŜōŜƴ Ǿƻƴ IŀƭƭŜƭǳƧŀ ǎƛƴƎŜƴŘŜƴ 9ƴƎŜƭƴΣ ƛǊƎŜƴŘǿƻ ǸōŜǊ 
den Wolken. Das wäre ein merkwürdiger Gott. Es geht vielmehr darum, daß 

er in uns Wohnung sucht Χ 

Wo Menschen eine Wohnung Gottes geworden sind, wo die Vereinigung mit 
dem höchsten Geist stattgefunden hat, kann in oder außer dem Fleisch 
ƎŜǎŎƘŜƘŜƴΣ ǿŀǎ ǿƛƭƭΦ 9ǎ ŜǊŦǸƭƭŜƴ ǎƛŎƘ ƘƛŜǊ ŘƛŜ ²ƻǊǘŜ WŜǎǳ όWƻƘΦ ммΣ нсύΥ ΰ¦ƴŘ 
ǿŜǊ Řŀ ƭŜōǘ ǳƴŘ Ǝƭŀǳōǘ ŀƴ ƳƛŎƘΣ ŘŜǊ ǿƛǊŘ ƴƛƳƳŜǊƳŜƘǊ ǎǘŜǊōŜƴΦΨ ²ŜǊ ŀōŜǊ 

nimmermehr stirbt (denn der Geist Gottes ist doch ewiges Leben!), braucht 
doch auch keine neue Auferstehung. Er kann ς wie einst Jesus ς von sich 

ǎŀƎŜƴΥ ΰLŎƘ bin ŘƛŜ !ǳŦŜǊǎǘŜƘǳƴƎΣ ƛŎƘ ōƛƴ Ŝƛƴ {ǘǸŎƪ Ǿƻƴ ƛƘǊΗά 

(WuT 1952, S. 27f.)
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Reaktion auf die Botschaft
Å5ŜǊ .ŜǊƛŎƘǘ ŀǳǎ α¦ƴǎŜǊŜ CŀƳƛƭƛŜά ǿƛǊŘ ŦŀǎǎǳƴƎǎƭƻǎ ƪƻƳƳŜƴǘƛŜǊǘΥ

α²Ŝƴƴ ǳƴǎ Řŀǎ ƴǳǊ ŜǊȊŅƘƭǘ ǿƻǊŘŜƴ ǿŅǊŜ ς wir hätten es wahrscheinlich 
nicht für möglich gehalten. Aber so steht es da, gedruckt, klipp und klar. 
Wir sind beim Lesen dieser Zeilen fast erschrocken! Wie kann man sich 
denn so festlegen! Wir dachten auch zunächst daran, daß dies lediglich 
die Meinung des greisen Stammapostels Bischoff sein könne ς er steht 

unseres Wissens im 83. Lebensjahr ς, von der man sich dann später 
distanzieren würde. Aber nein, man erklärt sich ausdrücklich mit 

diesem Wort identisch, so z.B. bereits im gleichen Gottesdienst die 
beiden Bezirksapostel Buchner und RockenfelderΗά 

(WuT 1952, S. 28)
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Reaktion auf die Botschaft
α5Ŝƴƴ ŘŜǊ IŜǊǊ ǿƛǊŘ nicht kommen, weder zu Lebzeiten des St.Ap. 

Bischoff noch überhaupt in dieser Form. Die ganze Vorstellung beruht 
Χ ŀǳŦ ȊǿŜƛ ƻŘŜǊ ŘǊŜƛ ŦŀƭǎŎƘ ǾŜǊǎǘŀƴŘŜƴŜƴ .ƛōŜƭǎǘŜƭƭŜƴ Χ

Eins Tages wird auch durch euch ein Strahl der Erkenntnis gehen gleich 
einem Blitz, und ihr werdet wissen: Christus lebt! Er ist 

wiedergekommen, wiedergekommen in Menschensöhnen, in einer 
Wolke des Himmels! ²ŀǎ ǎǳŎƘǘ ƛƘǊ ŘŜƴ [ŜōŜƴŘƛƎŜƴ ōŜƛ ŘŜƴ ¢ƻǘŜƴΚ Χ

Deshalb nun einmal keine Angst! Es ist alles viel einfacher, viel 
wundervoller, als sich die menschliche Phantasie in ihrer begreiflichen 

!ƴƎǎǘ ǾƻǊ ŘŜƳ ¢ƻŘŜ Řŀǎ ŀƭƭŜǎ ȊǳǊŜŎƘǘƎŜŘŀŎƘǘ ƘŀǘΦά 

(WuT 1952, s. 31f.)
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Reaktion auf die Botschaft
ÅDer Text ist deshalb wertvoll, weil er ς als Bekenntnis gelesen ς 

wiederum einen kurzen, prägnanten Einblick in die Lehre der Christen 
unserer Zeit bietet.

ÅAn die neuapostolische Lehre der Zeit war er schon lange nicht mehr 
anschlussfähig. 

ÅDas Echo darauf dürfte deshalb überschaubar gewesen sein.
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Blick in eine Einzelgemeinde: Bensheim-Auerbach im Jahr 1953
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